
Ein digitales 
Dilemma
von Mathias Schlosser

Da hat sich 
die Gemein-
de wohl etwas 
zu leichtfertig 
auf die „Rah-
menkooperati-
onsvereinbarung“ mit den 
Platzhirschen der Glas-
faser-Industrie eingelas-
sen. Denn wie sich jetzt 
zeigt, hat keiner der drei 
beteiligten Unternehmen 
eine wirklich zufrieden-
stellende Lösung für Sulz-
bach parat: Die „Deutsche 
Glasfaser“ hat das Feld 
von vornherein den ande-
ren beiden überlassen. Die 
„Deutsche Telekom“ bietet 
veraltete Technik für einen 
relativ hohen Preis an und 
will die Kabel nur knapp 
unter die Pfl astersteine 
legen. Die „Deutsche Giga-
netz“ schließlich will erst 
anfangen, wenn 40 Pro-
zent der Sulzbacher mit-
machen, was eine ziemlich 
hohe Hürde ist.

Auch wenn sich die Ge-
meindevertreter nun erst 
einmal grundsätzlich für 
die „Telekom“ ausgespro-
chen haben, sollten sich 
die Parlamentarier mit die-
sem Ergebnis nicht zufrie-
den geben und weiter nach 
Alternativen suchen. Denn 
auch wenn heute kaum je-
mand die superschnellen 
und entsprechend teuren 
Glasfaseranschlüsse nutzt, 
werden sie schon in weni-
gen Jahren Standard sein.

Es geht also um die Zu-
kunft eines wichtigen Teils 
der Infrastruktur der Ge-
meinde. Da sollte es keine 
halbgaren Kompromisse 
geben.
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Lange Diskussion um die Verlegung von Glasfaserkabeln – Zuschlag für die Telekom
„Wir wollen das Schnellste 

und Beste für Sulzbach errei-
chen“, erklärte Bürgermeister 
Elmar Bociek (CDU) im Früh-
jahr, als er den Gemeinde-
vertretern vorschlug, der 
„Rahmenkooperationsverein-
barung“ dreier großer Glasfa-
ser-Anbieter beizutreten. Das 
schnellste Glasfasernetz wird 
Sulzbach nun aber auf keinen 
Fall bekommen.

Denn den Zuschlag soll nach 
dem Willen der Gemeindever-
treter die Deutsche Telekom 
erhalten – einer der Koopera-
tionspartner. Doch die Tele-
kom hatte bereits im Vorfeld 
der Sitzung angekündigt, nur 
ein passives Netz in der Ge-
meinde zu bauen, was weder 
die schnellste, noch die mo-

dernste Variante ist. Problema-
tisch ist auch die geringe Tiefe, 
in der der einstige Staatskon-
zern seine Leitungen vergra-
ben möchte.

Gerade über diesen Punkt 
gab es in der jüngsten Sitzung 
der Gemeindevertretung eine 
lange Diskussion. Im Angebot 
der Telekom steht, dass die 
Glasfaserkabel nur in 35 Zen-
timetern Tiefe verlegt werden 
sollen, also knapp unter den 
Pfl astersteinen der Gehwege. 
Mitbewerber „Deutsche Giga-
netz“ hatte dagegen eine Tiefe 
von 60 Zentimetern zugesagt, 
so dass die Leitung in etwa 
neben den anderen Leitungen 
in den Straßen liegen würden. 
Vor allem die Gemeindeverwal-
tung hält die geringe Tiefe im 
Telekom-Angebot für proble-

matisch. Bei späteren Straßen-
bauarbeiten könnten die Glas-
faserkabel dann immer wieder 
zu erheblichen Zusatzkosten 
führen, da sie mehr oder weni-
ger ständig im Weg liegen. 

Die Gemeindevertretung 
sprach sich am Ende trotzdem 
für die Telekom aus. Das Un-
ternehmen soll allerdings ver-
pfl ichtet werden, die Kabel – 
wie zum Beispiel in Eschborn 
– in mindestens 60 Zentime-
tern Tiefe zu verlegen. Ob sich 
die Telekom darauf einlässt, ist 
noch offen.

Gegen die Telekom sprachen 
sich vor allem Vertreter der 
CDU aus. Jan-Eric Götze etwa 
argumentierte, dass die Kosten 
bei der „Deutschen Giganetz“ 
niedriger seien und dass deren 
Netz auch schneller sei als das 

der Telekom. SPD, Grüne, FDP 
und Freie Wähler sprachen sich 
trotzdem gegen die „Deutsche 
Giganetz“ aus. Denn die wollte 
erst mit den Arbeiten beginnen, 
wenn sich 40 Prozent der Haus-
halte für einen Glasfaseran-
schluss entschieden haben. Dass 
dieser Wert erreicht wird, be-
zweifelte die Mehrheit der Ge-
meindevertreter und votierte für 
die Telekom. 

Andere Anbieter, die es durch-
aus gibt, standen nicht zur De-
batte. Die „Deutsche Glasfaser“ 
etwa, die auch zu den Part-
nern der „Rahmenkooperati-
onsvereinbarung“ gehört, gab 
kein Angebot für Sulzbach ab. 
Alle anderen Firmen sind durch 
die Bindung der Gemeinde an 
die Kooperationsvereinbarung 
praktisch ausgeschlossen.  MS

ANKAUF  ANKAUF  ANKAUF
Pelze aller Art, Nähmaschinen, 

Schreibmaschinen, Figuren, 
Porzellan, Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder-und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, 
Alt- und Bruchgold, Zahngold, 

Goldschmuck, Gardinen, Uhren, 
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, 

Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken,  
Krüge, komplette Nachlässe  

 
Kostenlose Besichtigung sowie 

Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort,  

 

☎  069 / 17516793

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Keine Zeitung
Der Sulzbacher Anzeiger 

macht in den nächsten drei Wo-
chen Sommerpause.

Deswegen erscheint am 12., 
am 19. und am 26. August 
keine Zeitung. Die Internetseite 
sulzbacher-anzeiger.de macht 
vom 11. bis 28. August ebenfalls 
Sommerpause. Die nächste ge-
druckte Ausgabe des Sulzbacher 
Anzeigers liegt am Freitag, 2. Sep-
tember, in den Briefkästen.  sa

Motor war defekt
Am Freitagmorgen vergan-

gener Woche wurde im Bereich 
der B8 ein Pkw-Brand gemeldet.

Vor Ort zeigte sich ein Fahr-
zeug mit einem Motordefekt. 
Die Einsatzstelle wurde abgesi-
chert und das Fahrzeug mittels 
Wärmebildkamera kontrolliert. 
Weitete Tätigkeiten waren sei-
tens der Feuerwehr nicht erfor-
derlich.  red

Das Main-Taunus-Zentrum 
stellt vom 8. bis 20. August 
Naturwissenschaft und Tech-
nik in den Mittelpunkt - aber 
nicht trocken und mit vielen 
Formeln, sondern mit der in-
teraktiven Ausstellung „Entde-
ckerWelten“. 

In der kann vieles in Gang 
gesetzt, ausprobiert und in sei-
nen Wirkungen erfahren und 
beobachtet werden. Hand oder 
Auge, wem traut man mehr bei 
der Gewichtstäuschung? Wel-
che Bilder sieht man durch eine 
fl ache Sammellinse? Wieso 
rollt eine Kugel plötzlich berg-
auf? Diesen und vielen anderen 
Fragen kann man beim Bummel 
durch die Ausstellung nachge-
hen, die sich nicht nur an Kinder 
und Jugendliche wendet. Unge-
wöhnliche Experimentierstati-
onen laden ein, Naturwissen-
schaft und Technik im wahren 
Sinne des Wortes zu begreifen. 
Wenn noch Fragen offen blei-
ben, lassen sie sich im Gespräch 
mit dem Betreuer der Ausstel-
lung klären. Die Ausstellung ist 
in dem Aktionszeitraum täglich 
von 10 bis 20 Uhr geöffnet.  red

In der Ausstellung im MTZ ist 
auch ein sogenannter Wirbel-
zylinder zu sehen.  Foto: MTZ

Natur-Phänome

g

Bedrohte Arten. Im 
Main-Taunus-Kreis ist der 
Dunkle Ameisenbläuling vom 
Aussterben bedroht. Seine 
Bestände und die des Hel-
len Ameisenbläulings werden 
derzeit von einem Gutachter 
untersucht. Mehr dazu lesen 
Sie auf Seite 6.  Foto: Fehlow

30 %
Steinpflege vom Profi
                 auf Steinreinigungen   
    und Verfugungen
Wir bieten:  

 Galerie Dubai 
  

30 %

Aus alt wird neu!
Aus alt wi d

Kostenlose Kostenvoranschläge

Tiefer in den Boden
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 61 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Partner der Deutschen Bestattungs-Vorsorge-Treuhand AG

Mitglied im Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e.V.

Tag- und Nachtdienst, auch an Wochenenden und Feiertagen, für alle Bestattungsdienstleistungen

PIETÄT ZACHOW
vormals PIETÄT BILZ

Inh: Dipl.-Betriebswirt (FH) Dipl.rer.pol E. Zachow

Qualifizierte
Bestattungsfach-
betriebe führen

dieses vom
Bundesverband

Deutscher
Bestatter e.V.

verliehene
Markenzeichen

FACHGEPRÜFTER
BESTATTER

BAD SODEN
Königsteiner

Straße 60

LIEDERBACH
Wachenheimer

Straße 61b

SULZBACH, Bahnstr.17  
Tel. 06196 22118

Erd-, Feuer-, See-, Anonym-Bestattungen • Überführungen  • Beratung in allen Trauerfragen im
Büro oder im Trauerhaus • Erledigung aller Formalitäten mit Behörden, Krankenhaus, Senioren-
und Altenheimen, Versicherungen usw. • Traueranzeigen, Trauerdrucksachen • Trauerfloristik •
Trauerreden • Vorsorge zu Lebzeiten.

Abschluss von Bestattungs-Vorsorge-Verträgen

Wirken im Dienst am Mitmenschen – Verpflichtung aus Verantwortung, Berufung und Tradition.
Zertifizierter Bestattungsfachbetrieb nach DIN EN ISO 9001:2008 und DIN EN 15017. Mitglied des Hessischen Bestatterverbandes.

GRABMALE
Steinmetz-

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-

NEUENHAIN
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/21549

www.steinmetz-pyka.de

Pietät Ettlinger
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten
Überführungen im In- und Ausland

Sterbevorsorge

Zum Quellenpark 43, 65812 Bad Soden

Telefon 0 6196 / 2 35 71

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
geliebten Mutter, Oma und Uroma

Gisela Lenz
geb. Hartwart

* 22.6.1938    † 22.7.2022

Das Leben endet, die Liebe nicht.

Petra und Hartmut
Fenna und Monti
Niklas, Katja und Tom
Naja

Borngartenweg 3, 36367 Wartenberg

Die Trauerfeier fand am 4. August 2022 auf dem Friedhof in Wartenberg-Angersbach statt.

Die Beisetzung findet am 12. August 2022 um 10.30 Uhr in Sulzbach (Taunus) auf dem
Friedhof „Im Brühl“ statt.

Herzlichen Dank
möchten wir allen sagen,
die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten
und ihre liebevolle Anteilnahme
auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Doris Müller und
Claudia Müller

Sulzbach (Taunus), im August 2022
Wolfgang Müller

* 7.9.1943    † 15.7.2022

Telefonische Anzeigenannahme unter

0 6196 / 84 80 80

Verliert die Kirchengemeinde Eigenständigkeit und Gebäude?
Das Evangelische Dekanat Kronberg bereitet sich auf die Zukunft vor – Zusammenschluss zu einem „Nachbarschaftsraum“

Für Präses Dr. Volkmar Oberklus (rechts) und Dekan Dr. Martin Fedler-Raupp ist es wichtig, dass
auch künftig das Profil der Kirchengemeinde vor Ort erhalten bleibt. Foto: Ev. Dekanat

Die Dekanate und Kirchen-
gemeinden der Evangelischen
Kirche in Hessen und Nassau
(EKHN) beschäftigt derzeit der

Zukunftsprozess „ekhn2030“.
Präses Dr. Volkmar Oberklus
und Dekan Dr. Martin Fedler-
Raupp berichten, wie das De-

kanat Kronberg sich darauf
vorbereitet, zu dem auch die
evangelische Kirchengemeinde
in Sulzbach gehört.

Das Projekt trägt den sinken-
den Kirchenmitgliederzahlen
und den damit verbundenen
niedrigeren Kirchensteuerein-
nahmen sowie dem fehlenden
Pfarrernachwuchs Rechnung.
Dies soll landeskirchenweit 
unter anderem durch den 
Zusammenschluss einzelner
Kirchengemeinden in Nachbar-
schaftsräume mit gemeinsa-
men Verkündigungsteams so-
wie durch eine Reduzierung
der Aufwendungen für den Ge-
bäudebestand umgesetzt wer-
den. 

Angesichts der prognostizier-
ten Mitgliederentwicklung sol-
len die jährlichen Ausgaben der
EKHN ausgehend vom Jahr
2020 mit rund 700 Millionen
Euro um 140 Millionen Euro ab
dem Jahr 2030 gesenkt wer-
den. 

Dem Dekanatssynodalvor-
stand (DSV) als leitendem Gre-
mium ist es wichtig, diesen Pro-
zess frühzeitig anzugehen und
zu begleiten. Mitglieder des
DSV – darunter der neue Präses
Volkmar Oberklus und Dekan
Martin Fedler-Raupp – besu-
chen daher seit Ende Januar

nacheinander alle 30 Kirchen-
gemeinden im Dekanat Kron-
berg. Mit dabei sind meistens
die Leiterinnen des kirchen-
musikalischen oder gemeinde-
pädagogischen Dienstes. Denn
die zu bildenden Verkündi-
gungsteams in den Nachbar-
schaftsräumen sollen in Zu-
kunft aus Pfarrpersonen sowie
aus Mitarbeitenden des kir-
chenmusikalischen und ge-
meindepädagogischen Diens-
tes bestehen. Auf diese Weise
soll trotz geringerer finanziel-
ler und personeller Ressour-
cen auch weiterhin eine flä-
chendeckende kirchliche Ver-
sorgung sichergestellt wer-
den.

Bis Ende 2023 sollen sich die
Kirchengemeinden zu Nach-
barschaftsräumen zusammen
finden, bis Mitte 2026 müssen
diese ein gemeinsames Konzept
zur Nutzung ihrer Gebäude
entwickeln. Was das konkret
für Sulzbach bedeutet, steht
noch nicht fest. Denkbar ist
aber ein Zusammenschluss mit
den Gemeinden in Schwalbach,
Bad Soden oder Eschborn. Die
ersten Gespräche zwischen den

Kirchenvorständen der Ge-
meinden finden derzeit statt. 

Die gesamtkirchlichen Zu-
wendungen für die Baulasten
müssen nach Angaben des De-
kanats bis 2030 um 20 Prozent
reduziert werden. Die Kirchen-
gemeinden sind also dazu auf-
gefordert, ihren Gebäudebe-
stand zu reduzieren oder alter-
native Finanzierungs- und
Nutzungsmodelle zu entwi-
ckeln. Auch hier gibt es offiziell
noch keine Pläne für die Sulz-
bacher Gemeinde, die derzeit
noch über die Kirche, das Ge-
meindezentrum, den Kinder-
garten und das Pfarrhaus am
Platz an der Linde verfügt.

„Das Dekanat sieht sich hier-
bei als Dienstleister. Wir sehen
die Notwendigkeiten, was etwa
den Gebäudebestand betrifft.
Wesentlich ist für uns dabei
eine frühzeitige Einbindung
der Kirchengemeinden“, be-
richtet Präses Volkmar Ober-
klus. Für das Dekanat Kronberg
wurde eine entsprechende
Konzeption entwickelt. 

„Das eigene Profil der Kir-
chengemeinden soll erhalten
bleiben. Ein Nachbarschafts-
raum soll kein profilloser Ge-
meindekörper werden, son-
dern ein Zusammenschluss
mehrerer Kirchengemeinden
mit eigenem Profil, die sich in
ihrer Arbeit gegenseitig stützen
und ergänzen“, erklärt Martin
Fedler-Raupp. „Ortsgemeinden
bleiben damit auch Kern christ-
lichen Lebens. Denn dort ist es,
wo noch Bindungen zur Kirche
entstehen und gepflegt werden
können – zum Beispiel in der
Kita oder beim Konfirmanden-
unterricht“, meint der Präses. 

Laut dem Dekan wird es vo-
raussichtlich acht bis zehn
Nachbarschaftsräume im De-
kanat geben. Wichtig sei, dass
eine klare Zuordnung der
Pfarrpersonen zu den Gemein-
den erhalten bleibe. Ein Ziel
des Dekanats in diesem Prozess
ist die Stärkung des Ehrenamts.
„Klar ist: Um die Qualität der
Arbeit vor Ort zu sichern, ist es
wichtig, dass wir in allen Berei-
chen auf die Ehrenamtlichen
zählen können. Die Lektorin-
nen und Lektoren, die Prädi-
kantinnen und Prädikanten 
sowie die nebenamtlichen Kir-
chenmusikerinnen und -musi-
ker sind wesentlich für das Ge-
meindeleben vor Ort. Deren
Einsatz brauchen wir, um die
Qualität des Gottesdienst-An-
gebotes bei geringerem Pfarr-
personal aufrechterhalten zu
können“, betont Martin Fedler-
Raupp. red
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9. August  Ferienspiele im Treffpunkt am Waldhaus –
10 Uhr  Arboretum Anmeldung erforderlich

9. August  Vormittagswanderung der Treffpunkt am Bürgerzentrum
11 Uhr  TSG-Wandergruppe Frankfurter Hof

12. August  Nachmittagswanderung der Treffpunkt am Bürgerzentrum
13 Uhr  TSG-Wandergruppe Frankfurter Hof

13. August  Reparatur-Café im Gemeinschaftsraum der
ab 14.30 Uhr  Wohnanlage „Im Brühl 34“

28. August  Sulzbacher Bürgerfest  im Heinrich-Kleber-Park
ab 11 Uhr   

3. September  Spanischer Abend mit im Heinrich-Kleber-Park 
17.30 Uhr  „Rumbalea“

TERMINE IN SULZBACH
WoWasWann

Die Sulzbacher Mendelssohn-Bartholdy-Schule wurde in das Netzwerk „Schule ohne Rassismus“ 
aufgenommen. Pate ist der Bundestagsabgeordnete Norbert Altenkamp (Mitte).  Foto: Schöffel

Die Mendelssohn-Barthol-
dy-Schule (MBS) ist in das 
Netzwerk „Schule ohne Rassis-
mus“ aufgenommen worden. 
Die große Anerkennungsta-
fel überbrachte die hessische 
Landeskoordinatorin Sabrina 
Becker. Pate ist der CDU-Bun-
destagsabgeordnete Norbert 
Altenkamp aus Bad Soden.

Die Auszeichnung erfolgte 
im Rahmen der Präsentati-
on der Ergebnisse der Pro-
jektwoche an der MBS. Zwei 
Jahre nach der Beantragung 
gehört die MBS nun als eine 
von 152 hessischen und bun-
desweit 3.700 Schulen zum 

Wie jeden zweiten Samstag 
eines Monats wird das Repa-
ratur-Café Sulzbach auch am 
Samstag, 13. August, im Ge-
meinschaftsraum der Senioren-
wohnanlage „Im Brühl 34“ 
wieder geöffnet.

In der Zeit von 14.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr wird wieder ge-
schraubt, gemessen und ge-

Netzwerk „Schule ohne Ras-
sismus“.

Alle Lehrkräfte und alle Schü-
lerinnen und Schüler hatten 
sich im Vorfeld mit ihrer Unter-
schrift verpfl ichtet, Rassismus 
keine Chance an ihrer Schule 
zu geben. „Das bedeutet aber 
nicht“, sagte Sabrina Becker, 
„dass es an einer Courageschu-
le keinen Rassismus und keine 
Diskriminierung mehr geben 
wird.“ Wichtig sei es aber, dass 
man mit dem Eintritt in das 
Netzwerk eine besondere Ver-
pfl ichtung eingegangen sei, sich 
für die Gleichwertigkeit aller 
Menschen einzusetzen und dis-
kriminierende Handlungen auf-

lötet, um Wegwerfen nach 
Möglichkeit zu vermeiden. Eh-
renamtliche versuchen, Repa-
raturwünsche zu erfüllen. Das 
Angebot ist kostenlos, Spenden 
sind willkommen. 

Reparaturwünsche können 
bis Donnerstag, 11. August, 

zuarbeiten, meinte die Koordi-
natorin.

Zur Verleihung der Auszeich-
nung war auch Norbert Al-
tenkamp gekommen. Für ihn 
ist Rassismus ein wichtiges 
Thema, für das er sich auch in 
Berlin als stellvertretender Vor-
sitzender des Ausschusses für 
Menschenrechte und humani-
täre Hilfe einsetze, wie er in sei-
ner Rede erklärte. Während sei-
ner Zeit als Bürgermeister von 
Bad Soden hatte sich Norbert 
Altenkamp immer der Sulzba-
cher Gesamtschule verbunden 
gefühlt und versprach, auch 
weiterhin präsent zu sein in sei-
ner Rolle als Pate.  gs

unter der Telefonnummer 
06196/8834616 oder per E-
Mail an reparatur-cafe-su@t-
online.de angekündigt wer-
den. Für die Verkürzung der 
Wartezeit sorgen auch dieses 
Mal wieder Kaffee und Ku-
chen.  red

MBS „Schule ohne Rassismus“

Reparatur-Café öffnet wieder

Abgeordneter Norbert Altenkamp hat die Patenschaft übernommen

Reparateure arbeiten am 13. August in der Seniorenwohnanlage

Eine 38-jährige Frau aus Sulz-
bach steht im Mittelpunkt einer 
Familientragödie im Saarland.

Bei einem Besuch ihrer El-
tern in Saarbrücken warf sie am 
Donnerstagabend vergangener 
Woche ihre beiden ein und drei 
Jahre alten Töchter von einem 
Balkon und sprang dann selbst 
hinterher. Das drei Jahre alte 
Mädchen überlebte den Sturz 
aus rund fünf Metern Höhe 
nicht, ihre einjährige Schwester 
blieb nahezu unverletzt. Die Frau 
selbst wurde schwer verletzt und 
in ein künstliches Koma versetzt 
und konnte bisher noch nicht 
vernommen werden.

Die Hintergründe des Famili-
endramas liegen derzeit noch im 
Dunkeln. Anwohner hatten kurz 
vor der Tat eine Frau gehört, die 
„herumschreit“ und hatten die Po-

Angesichts der aktuell hohe 
Temperaturen mahnt die Sulz-
bacher Tierschutzorganisation 
„Tasso“, Hunde nicht allein im 
Auto zu lassen.

In diesem Sommer mussten 
laut „Tasso“ bereits mindestens 
50 Vierbeiner aus überhitzten 
Autos befreit werden. In den 
meisten bekannt gewordenen 
Fällen konnten die Hunde ge-
rettet werden, doch zwei Hunde 
starben. „Tasso“ appelliert an 
Hundehalter, ihre Vierbeiner 

lizei alarmiert. Kurze Zeit später 
stürzten die Mutter und ihre Kin-
der von der Brüstung. Die Groß-
eltern und der Vater der Kinder 
mussten offenbar alles vom Inne-
ren der Wohnung aus mitansehen, 
konnten aber nicht eingreifen.

Auch das Motiv der Mutter ist 
noch unklar. Sie befand sich seit 
einiger Zeit in psychiatrischer 
Behandlung. Ob ein Zusammen-
hang zwischen der Erkrankung 
und der Tat besteht, konnte die 
Polizei bisher nicht bestätigen. 
Die Staatsanwaltschaft Saarbrü-
cken hat Ermittlungen wegen 
Mordes eingeleitet.

Im Falle von Selbsttötungsab-
sichten gibt es zahlreiche Hilfsan-
gebote: Anonyme Beratungen er-
hält man rund um die Uhr unter 
der kostenlosen Telefonnummer 
0800/1110111 oder unter tele-
fonseelsorge.de im Internet.  red

nicht im heißen Auto zurück-
zulassen, denn schon weni-
ge Minuten ab 20 Grad Celsi-
us Außentemperatur können 
ausreichen, um das Auto zur 
tödlichen Falle werden zu las-
sen. „Das Autoinnere kann sich 
schnell auf über 50 Grad Celsi-
us aufheizen. Es ist auch keine 
Lösung, das Autofenster einen 
Spalt offen zu lassen, denn auch 
diese Maßnahme kann keine 
ausreichende Luftzirkulation 
gewährleisten“, warnt „Tasso“-
Leiter Philip McCreight.  red

Ein schreckliches 
Familiendrama

Hunde im Backofen

Sulzbacherin wirft ihre Töchter vom Balkon

Vierbeiner bei Hitze nicht im Auto lassen

Kleinanzeigen
Ich suche für meinen 7 Monate 
alten Labrador Rüden (geimpft) 
eine zuverlässige Tagesbetreuung 
in Schwalbach und Umgebung. 
Hundeerfahrung von Vorteil, Kinder 
sollten nicht vorhanden sein. Woh-
nung / Haus ebenerdig, Hochpar-
terre oder vorhandener Fahrstuhl 
Bedingung. Tel. 0178 / 530 91 58

Flohmarkt wegen Haushaltsauf-
lösung am 13. und 14. Aug. 2022 
von 10-17 Uhr. Westerbachstr. 
284, Sossenheim, Klingeln bei 
Jenny

Putzkraft in Sulzbach für gele-
gentliche Einsätze gesucht. Tel. 
0176 / 4420261

Wärmeisoliertes Reihenhaus am 
Schwimmbad in Schwalbach ab 1. 
10. zu vermieten. 120 qm, zusätzl. 
40qm in ausgeb., beheizten Unter- 
und Dach-Geschoss, SW-Terrasse 
und -Wintergarten, 150 qm Gar-
ten (über Doppelstockgarage) KM 
1.450,– EUR, Bonitätnachw., 3MM 
Kaution, Tel. 06196 / 201529

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Vorstand des „Vereins zur kulturellen Brauchtumspflege des 
Sulzbacher Kirchweihfestes 2008 e.V.“ lädt die Vereinsmitglieder zur
Mitgliederversammlung am Mittwoch, dem 7. September 2022, um 
19.00 Uhr, im Bürgerzentrum Frankfurter Hof, Cretzschmarstraße 6,
65843 Sulzbach (Taunus), ein.

Tagesordnung:
I. Begrüßung
II. Jahresbericht
III. Kassenbericht
IV. Bericht der Kassenprüfer
V. Entlastung des Vorstands
VI. Wahl eines Kassenprüfers
VII. Kerb 2022
VIII. Verschiedenes

Vorschläge für weitere Tagesordnungspunkte sind bis zum 31. August
2022 schriftlich an den Vorstand zu richten. Wir bitten um Verständnis,
dass die jeweils gültigen Corona-Regeln einzuhalten sind.

Der Vorstand

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mir an meinem

Geburtstag
so viel Freude bereitet haben.

Es wird für mich ein unvergesslicher Tag bleiben.

Eure  Mechthild Geiss
65843 Sulzbach (Taunus) · im August 2022

Neuer Termin
Am Mittwoch, 7. September, 

lädt der Förderkreis der Hand-
ball-Abteilung der TSG Sulz-
bach um 19.30 Uhr erneut zur 
Mitgliederversammlung ins 
Eichwald-Restaurant ein.

Durch den plötzlichen Tod 
von Kassierer Michael Nimtz 
wurde die letzte Mitgliederver-
sammlung einstimmig abgesagt 
und wird nun am 7. September 
nachgeholt. Neben einem Rück-
blick auf das Jahr 2021 und den 
Berichten des Vorstandes ste-
hen auch Neuwahlen auf der 
Tagesordnung. Eine Vorschau 
auf die Saison 2022/23 und 
wichtige Termine werden von 
dem Vorstand und den Abtei-
lungsleitern geliefert.  red

Kleinbrand
Zu einem Feuerwehreinsatz 

kam es am späten Mittwochnach-
mittag im Bereich des Bahnhofs 
Sulzbach-Mitte.

Dort brannte nach Angaben 
der Feuerwehr ein Mülleimer, 
der aber schnell mit Hilfe einer 
Kübelspritze gelöscht werden 
konnte.  red

mailto:reparatur-cafe-su@t-online.de
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 06. August bis 02. September 2022

Katholische Pfarrei 
St. Marien und 
St. Katharina Bad Soden
Samstag, 06.08.
18.00 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
Sonntag, 07.08.
09.30 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)
10.00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst zur Kirchweih
(Maria Hilf, Neuenhain)
11.00 Uhr Messe
(St. Katharina, Bad Soden)
Mittwoch, 10.08.
09.15 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
Freitag, 12.08.
19.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)
Samstag, 13.08.
18.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)
Sonntag, 14.08.
09.30 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
11.00 Uhr Wortgottesdienst
(St. Katharina, Bad Soden)
11.00 Uhr Messe
mit Kräutersegnung
(Maria Hilf, Neuenhain)
Mittwoch, 17.08.
09.15 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
Freitag, 19.08.
19.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)

Samstag, 20.08.
16.00 Uhr Taufen
(St. Katharina, Bad Soden)
18.00 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
18.00 Uhr Messe
(Maria Hilf, Neuenhain)
Sonntag, 21.08.
09.30 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)
11.00 Uhr Messe
(St. Katharina, Bad Soden)
Mittwoch, 24.08.
09.15 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
Freitag, 26.08.
19.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)
Samstag, 27.08.
15.00 Uhr Trauung
(St. Katharina, Bad Soden)
18.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)
Sonntag, 28.08.
09.30 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
11.00 Uhr Messe
(St. Katharina, Bad Soden)
11.00 Uhr Wortgottesdienst
(Maria Hilf, Neuenhain)
Mittwoch, 31.08.
09.15 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
Freitag, 02.09.
19.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)

Die katholische Kirche in Sulz-
bach ist täglich geöffnet von
08.00 bis 18.00 Uhr.

Kirchliche Dienste
Kirche St. Katharina und Zen-
trales Pfarrbüro Bad Soden,
Salinenstraße 1: Öffnungszei-
ten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 10.00 bis 13.00
Uhr, Mittwoch von 10.00 bis
12.00 Uhr und von 15.00 bis
17.00 Uhr
Doris Malka, Tel.: 2 04 87- 20,
buero-badsoden@katholisch-
maintaunusost.de
Martina Schönthaler, Tel.:
2 04 87- 22, m.schoenthaler@
katholisch-maintaunusost.de
Gemeindereferentin: Anka
Cordes-Leick, Sprechzeiten
nach Vereinbarung
Pfarrer: Alexander Brück-
mann, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung
Kirche Maria Rosenkranz-
königin und Pfarrbüro Sulz-
bach, Eschborner Straße 2a:
Öffnungszeiten: Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Doris Malka und Irmi Zei-
kowski, Tel.: 2 04 87-27, buero-
sulzbach@katholisch-maintau
nusost.de
Gemeindereferentin: Bettina
Pawlik, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung
Krankenhausseelsorge:
Main-Taunus-Kliniken Bad So-
den: Johannes Edelmann, Tel.:
65 78 67 / St.-Valentinushospi-

tal: Karl Schermuly, Tel.:
0160 / 2 09 52 65
Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Bettina
Watzl (Leitung), Tel.: 2 04 87-
60, kita-sulzbach@marien-
katharina.de
Treffpunkt Eltern-Kind-Grup-
pen: Kontakt über Kita Sulz-
bach, Tel.: 2 04 87- 60
Häusliche Krankenpflege:
Ökume nische Diakoniestation
Kronberger Straße 1, Bad So-
den, Leitung: Michael Möll-
mann, Tel.: 2 36 70
Caritas-Anziehpunkt:
Schwalbach, Limes Einkauf-
zentrum, Marktplatz 7, Tel.:
5 6140 65

Evangelische Kirchen-
gemeinde Sulzbach (Ts.)
Platz an der Linde 5
Sonntag, 07.08.
8. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst;
Lektorin Karin Laabs
Sonntag, 14.08.
9. Sonntag nach Trinitati
10.00 Uhr Gottesdienst;
Prädikantin Monika Dicke
Mittwoch, 17.08.
15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Herzliche Einladung 
zum Seniorennachmittag
im evangelischen Gemeinde-
haus – Gedächtnistraining 
mit Frau Scherer
Sonntag, 21.08.
10. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl;
Prädikantin Christel Deckert
Sonntag, 28.08.
11. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst;
Prädikantin Reinhild Bähr

Das Büro der Kirchengemeinde
ist Montag und Donnerstag 
telefonisch unter 0 6196 /
50 0710 von 14.00 bis 16.00
Uhr erreichbar oder per Mail:
kirchengemeinde.sulzbach
@ekhn.de
In der Zeit vom 25. Juli bis  07.
August 2022 ist das Büro auf
Grund von Urlaub geschlossen.

Die Kirche ist täglich bis 18.00
Uhr für das persönliche Gebet
geöffnet.

Ev. Pfarramt: Kommissari-
sche Gemeindesekretärin
Claudia Springer, Platz an der
Linde 5,  Tel.: 50 07-10, Fax:
50 07-18, kirchengemeinde.
sulzbach@ekhn.de, www.evange
lisch-in-sulzbach.de
Öffnungszeiten: Montag und
Donnerstag von 14.00 bis
16.00 Uhr.
Matthias Brandt, Vorsitzender
des Kirchenvorstandes, Tel.:
0173 / 3 23 70 06
Ev. Gemeindehaus: Küster
und Hausmeister Josef Voe-
ge, Platz an der Linde 4, Tel.:
74985 und 0176/20541325,
Montag freier Tag.
Saalvermietung über Sandra
Schiwy, An der Schindhohl 9,

Tel.: 742 08, sandra_schiwy@
web.de

Evangelische öffentliche Bü-
cherei: Leitung Dorrit Chris-
tian, Ulrike Groh, Carol Kol-
ler; Cretzschmarstraße 6,
Frankfurter Hof, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Dienstag von
16.00 bis 19.00 Uhr. Mittwoch
und Donnerstag von 16.00 bis
18.00 Uhr. Jeden 1. Samstag im
Monat von 10.00 bis 13.00 Uhr.
In den Ferien nur Mittwoch von
16.00 bis 19.00 Uhr.
Medien können weiterhin per
Telefon, per Mail oder über den
Onlinekatalog reserviert wer-
den.
evoeb@gmx.de, Tel. 9 99 63 83

Evangelische Kindertages-
stätte: Komm. Leiterin Cyn-
thia Emmanuele, Platz an der
Linde 4, Tel.: 50 07-15,
kita.sulzbach@ekhn.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 7.30 bis 15.00 Uhr.

Offene Kirche: Platz an der
Linde 4. Die Kirche ist täglich
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Neuapostolische Kirche
in Hessen KdöR
Gemeinde Kelkheim/Ts.
Tilsiter Straße 25
Die Gottesdienstzeiten der
Neuapostolischen Kirche Kelk-
heim/Bad Soden finden Sie un-
ter nak-kelkheim.de im Inter-
net.
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wanderung statt. Hierzu fa-
hren wir nach Grenzau und 
begeben uns auf den Brex-
bachschluchtweg. Abschlus-
seinkehr ist geplant. Weitere 
Informationen können bei 
Adelheid van de Loo unter 
06196 58 02 98 eingeholt wer-
den.  Adelheid van de Loo

Erfolgreiche Medenrunde
Elf Senioren-Mannschaften 

nahmen an der Medenrunde 
2022 des Hessischen Tennis-
verbandes teil. Nach den bis-
herigen Auswertungen des Er-
gebnislisten steigt kein Team 
ab, die Damen 60 steigen in 

die Hessenliga auf. Hier eine 
Schlussbilanz, wie die Vierer- 
oder Sechser-Teams im End-
klassement ihrer Ligen abge-
schlossen haben:

Damen I, Bezirksoberliga, 
2:8 Punkte, 5. Platz - Damen II, 
Kreisliga A, 8:4 Punkte, 2. Platz 
- Damen 40, Bezirksoberliga, 
6:4 Punkte, 4. Platz - 

Damen 50 I, Verbandsliga, 8:8 
Punkte, 3. Platz - Damen 50 II, 
Bezirksoberliga, 6:6 Punkte, 4. 
Platz - Damen 60, Verbandsliga, 
13:1 Punkte, 1. Platz - Herren, 
Bezirksliga A, 10:6 Punkte, 5. 
Platz - Herren 40, Bezirksliga 
A, 2:8 Punkte, 5. Platz - Herren 
50, Bezirksliga A, 5:9 Punkte, 6. 
Platz - Herren 60, Verbandsliga, 
4:10 Punkte, 6. Platz - Herren 
65, Gruppenliga, 13:3 Punkte, 
2. Platz.  Gerhard Schöffel

- Abteilung Wandern -

Verschiedene Wanderungen
Am Dienstag, 9. August, fi n-

det die Vormittagswanderung 
mit Start um 11 Uhr am Bürger-
zentrum und Einkehr um 12:30 
Uhr statt. Am Freitag, dem 12. 
Aug. starten wir um 13 Uhr am 
Bürgerzentrum Richtung Nied, 
wo wir durch die Eisenbahner-
siedlung und den Niedwald 
wandern. Einkehr zum Eisessen 
im „Stellwerk“ am Neumarkt ist 
zum Abschluß geplant.

Und am Samstag, dem 27. 
August fi ndet eine Schweige-

So jubelten die Zuschauer auf der Tennisanlage des TVST am Eichwald nach dem Tiebreak-Krimi, 
den die Herren im Finalsatz mit 11:9 gegen den TC Idstein gewannen.  Foto: Schöffel

Wer will im 
Chor mitsingen?

Für ein Chor- und Orche-
sterprojekt des Evangelischen 
Dekanats Kronberg sucht De-
kanatskantor Bernhard Zosel 
Sängerinnen und Sänger, die 
mitsingen möchten. 

Gemeinsam geprobt wird in 
der St.-Pankratius-Kirche in 
Schwalbach und in St. Johann 
in Kronberg. Am 29. und 30. 
Oktober werden dann Werke 
von Ralph Vaughan Williams 
und César Franck in den beiden 
Kirchen aufgeführt. Die beiden 
Komponisten aus England und 
Frankreich haben das Musikle-
ben und besonders die geist-
liche Musik ihrer Länder und 
Zeiten maßgeblich geprägt. 

Die Tatsache, dass die Musik-
welt in diesem Jahr deren Jubiläen 
feiert, gibt Gelegenheit, den Blick 
auf außergewöhnlich sinnliche 
und klangschöne Kompositionen 
zu lenken, die für die Choristen 
von geringer bis mittlerer Schwie-
rigkeit sind. Die Chorproben fi n-
den ab dem 3. September an 
jedem Samstag von 10.30 Uhr bis 
12.30 Uhr statt. Beim Konzert wir-
ken neben dem Chor ein Streichor-
chester und die Orgel mit. 

In dem Konzert vereinen sich 
Klassiker der Chorliteratur wie 
das „Panis angelicus“ von César 
Franck mit „in unseren Brei-
ten noch zu entdeckenden Per-
len der Musikliteratur“, wie es 
in einer Pressemitteilung des 
Evangelischen Dekanats heißt. 
Mit der Cantate „Dona nobis 
pacem“ legte Vaughan Wil-
liams 1936 ein geradezu pro-
phetisches Werk vor. 

Wer bei dieser Aufführung 
dabei sein und im Chor mitsin-
gen möchte, wird gebeten, sich 
mit Angabe seiner Stimmlage 
bei Bernhard Zosel per E-Mail 
an zosel@web.de oder unter der 
Telefonnummer 06173/5612 
anzumelden.  red

Auch der Akkordeon-Club 
Sulzbach (ACS) wird am Sonn-
tag, 28. August, beim Sulzba-
cher Bürgerfest (siehe Bericht 
auf Seite 5) mit einem Stand 
vertreten sein. 

Der Verein informiert im 
Heinrich-Kleber-Park über den 
neu gestalteten Unterricht. Ak-
kordeon und Melodika kön-
nen von allen Altersklassen 
hautnah erlebt werden. Das 
Ausprobieren und Erkunden 
der unterschiedlichen Instru-
mente ist ebenso möglich, wie 
ein Blick in das „Innenleben“ 
eines Akkordeons und in das 

Vereinsleben des ACS. Interes-
sierte sind eingeladen den In-
formationsstand zu besuchen 
oder sich gleich für kostenfreie 
„Schnupperkurse“ anzumel-
den. 

Diese beginnen wieder nach 
den Sommerferien. Eine An-
meldung ist entweder direkt 
am Stand während des Bür-
gerfestes oder per E-Mail an 
ausbildung@akkordeon-club-
sulzbach.de möglich. Leihin-
strumente werden bei Bedarf 
durch den Verein zur Verfügung 
gestellt und sind für die Dauer 
der „Schnupperkurse“ kosten-
frei.  red

Der Sulzbacher Akkordeon-Club lädt nach den Sommerferien 
wieder zu kostenfreien „Schnupperkursen“ ein.  Foto: ACS

Akkordeon und Co. 
kennenlernen
Der ACS stellt sich beim Bürgerfest vor
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Leerung und Reinigung
der Bioabfallbehälter
vom 05. bis 07. September bzw. vom 19. bis 21. September 2022

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die nächste Reinigung der Bio-
abfallbehälter findet in der 36.
bzw. 38. Kalenderwoche statt.
Zur Reinigung der Biotonne
nutzt die Firma Kilb Städterei-
nigung GmbH ein speziell aus-
gerüstetes Fahrzeug. Unser
Entsorgungspartner leert und
reinigt mit dem zusätzlichen
Aufwand dann ca. 300 bis 350
Biotonnen pro Tag, wobei Sulz-
bach (Taunus) in sechs Abfuhr-
bezirke unterteilt wird. Den ge-
nauen zeitlichen Takt der Rei-
nigung und Leerung zwischen
dem 05. und 07. September
bzw. 19. bis 21. September
2022 entnehmen Sie den fol-
genden Tabellen

Bezirk 1
Montag, 05.09.2022
Am Laubach, Am Sportplatz,
Am Sulzbach, Auf der Kraut-
weide, Berliner Straße, Birken-
weg, Bonner Straße, Haupt-
straße, Im Erlenfeld, Kloster-
hofstraße, Prof.-Much-Straße,
Rittergasse, Staufenstraße, Un-
tere Borngasse

Bezirk 2
Dienstag, 06.09.2022
Altkönigstraße, Am Rüben-
acker, Billtalstraße, Feldberg-
straße, Fuchstanzweg, Haupt-
straße, Hohemarkweg, Hos-
tertstraße, Obere Borngasse,
Rossertstraße, Unterm Wald-
weg, Waldstraße

Bezirk 3
Mittwoch, 07.09.2022
Cretzschmarstraße, Fronhof-
straße, Grüner Weg, Haingra-
benstraße, Hartmutweg, Im
Brühl, Im Kirschengarten,
Jahnstraße, Kirchstraße, Mit-
telweg, Oberschultheißerei-
straße, Platz an der Linde,
Schwalbacher Straße, Taunus-
straße

Bezirk 4
Montag, 19.09.2022
Am Gänssteg, Am Schwalbach,
Am Sonnenhang, An der Heck,
Eschborner Straße, Falkenstei-
ner Weg, Keltenweg, Kronber-
ger Weg, Mühlstraße, Neugar-
tenstraße, Niederhöchstädter
Straße, Rödelheimer Weg, Sos-
senheimer Weg, Steinbacher
Weg, Weingartspfad, Weißkir-
chener Weg

Bezirk 5
Dienstag, 20.09.2022
Am Klippelgarten, Am Lerges-
berg, An der Schindhohl, Bad
Sodener Straße, Bahnstraße,
Finkenweg, Hornauer Weg,
Kelkheimer Straße, Mainzer
Straße, Münsterer Weg, Neuen-
hainer Weg, Niederhofheimer
Weg, Oberliederbacher Weg,
Wiesenstraße

Bezirk 6
Mittwoch, 21.09.2022
Am Holzweg, Am Ilmenbaum,
Am Schäfergraben, Am Unisys-
Park, Amselweg, Antoniter-
weg, Im Haindell, Im Hohlweg,
Kaiser-Konrad-Weg, Kloster-
Limburg-Weg, Meisenweg,
Otto-Volger-Straße, Ritter-
Georg-Weg, Starenweg, Starke-
radweg

Die reguläre Leerung am 05.
September 2022 findet nur für
die Bezirke 1, 4, 5 und 6 wie ge-
wohnt statt. Die reguläre Lee-
rung am 19. September findet
nur für die Bezirke 1, 2, 3 und 4
wie gewohnt statt. Die Bezir-
ke 2 und 3 werden in der 36.
KW ebenso wie die Bezirke 5
und 6 in der 38. KW gesondert
angefahren und sollen daher zu
den regulären Abfuhrterminen
(05.09. und 19.09.) in der je-
weiligen Kalenderwoche nicht
bereitgestellt werden.

Bitte stellen Sie Ihre Bioton-
ne(n) an den oben aufgeführ-
ten Abfuhr- und Reinigungs-
tagen an gut erreichbarer Stelle
an dem zur Fahrbahn liegenden
Rand des Gehwegs oder – so-
fern kein Gehweg vorhanden
ist – am äußersten Fahrbahn-
rand bereit. Der Straßenver-
kehr darf dabei keine Beein-
trächtigung erfahren. Nach
Leerung und Reinigung der Ge-
fäße sind diese unverzüglich
durch den Benutzungspflichti-
gen auf das Grundstück zurück-
zustellen (Quelle: Abfallsat-
zung).

Wir bitten um Ihr Verständ-
nis, dass bei versäumter Bereit-
stellung von Biotonnen keine
nachträgliche Reinigung mög-
lich ist.

Für weitere Fragen stehen
wir Ihnen gerne unter abfall
@sulzbach-taunus.de oder
0 6196 / 70 21- 430 zur Verfü-
gung.

Die Gemeinde Sulzbach
(Taunus) macht darauf auf-
merksam, dass ab Montag, 08.
August 2022, Arbeiten zur Ver-
legung von Glasfaserkabeln
stattfinden. Diese werden im
Auftrag des Main-Taunus-Krei-
ses (MTK) zwecks Anbindung
der Cretzschmar- und Mendels-
sohn-Bartholdy-Schule ausge-
führt.

Die Verlegung von Glasfaser-
kanälen erfolgt vorerst entlang
des Fuß- und Radweges zwi-
schen Schwalbach und Sulz-
bach. Im Ortsbereich werden
die anschließenden Arbeiten
im Gehwegbereich stattfinden.
An einigen Stellen ist es not-
wendig, die Kreuzung zu que-
ren, was den Verkehr jeweils
punktuell für einige Stunden
beeinträchtigen könnte.

Die Arbeiten werden voraus-

sichtlich vier Wochen dauern
und in den folgenden Straßen
stattfinden: Ab Montag, 08.
August 2022, in der Cretz-
schmarstraße, Feldbergstra-
ße sowie in der Klosterhof-
straße und ab Montag, 22. 
August 2022, in der Feldberg-
straße, Waldstraße sowie in
der Staufenstraße.

Während der Durchführung
werden in den erforderlichen
Bereichen drei Werktage vor
Beginn der Arbeiten Haltver-
botsschilder aufgestellt. Um
Verzögerungen zu vermeiden,
ersucht die Gemeinde die An-
wohner um Beachtung.

Ferner bittet die Gemeinde
alle von der Maßnahme tan-
gierten Verkehrsteilnehmer
und Anlieger um Verständnis
für vorübergehend entstehen-
de Beeinträchtigungen.

Glasfaserverlegung zwecks Anbindung
beider Sulzbacher Schulen
Voraussichtlich vierwöchige Arbeiten ab Montag, 08. August

Die Gemeinde Sulzbach
(Taunus) informiert, dass am
Montag, 08. August 2022, von
20:00 bis ca. 00:30 Uhr eine
halbseitige Sperrung in der
Bahnstraße Höhe Hausnum-
mer 74 erforderlich ist. In die-
sem Zeitraum werden Kanal-
arbeiten, Reinigung und TV-
Befahrung durchgeführt. Eine
Umfahrung ist jederzeit mög-
lich.

Vom 09. bis 11. August 2022
sind ebenfalls Befahrungen in

der Hauptstraße erforderlich,
deren Ausführung in den ver-
kehrsarmen Zeiten von 09:00
bis 15:00 Uhr erfolgt. Sollte
dies verkehrstechnich nicht
möglich sein, werden diese Ar-
beiten in die frühen Abend-
stunden verlegt.

Die Gemeinde dankt allen
von den vorübergehenden Be-
einträchtigungen betroffenen
Verkehrsteilnehmern und An-
liegern vorab für ihr Verständ-
nis.

Kanalreinigung und TV-Befahrung in der
Bahnstraße sowie in der Hauptstraße

200% FIESTA! Das ist es, was
sich die Señores von RUMBA-
LEA zum Ziel gesetzt haben.
Wenn diese Profimusiker los-
legen, kann sich keiner mehr
dem Rhythmus und der anste-
ckenden Lebensfreude dieser
internationalen Ausnahmefor-
mation entziehen. Kaum eine
andere Band versteht es, die
Hits der Gipsy Kings, den mo-
dernen Flamenco-Pop und die
Latino-Hits so energiegeladen,
individuell und einzigartig wie-
derzugeben wie RUMBALEA.
Da macht sich Urlaubsstim-
mung unter den Besuchern
breit.

In bewährter Weise sorgen an
diesem Abend der Akkordeon-
Club Sulzbach (Taunus) mit
der Biergondel einschließlich
Bedienung(!) sowie die TSG
Sulzbach mit Wein, Brezeln
und Flammkuchen für das leib-
liche Wohl. Darüber hinaus be-
reichern Bocadillo Streetfood
mit leckeren Burgern und Boca-

dillos sowie der Stand von Casa
de Churros mit typisch spani-
schem Spritzgebäck das kulina-
rische Angebot.

Um eine gemütliche Pick-
nick-Atmosphäre zu erzielen,
können Besucher ihre eigenen
Klappstühle und Picknick-
decken mitbringen. Natürlich
stehen auch – wie in den ver-
gangenen Jahren – Sitzgele-
genheiten (Zeltbänke) zur Ver-
fügung.

Lassen Sie sich dieses musi-
kalische Feuerwerk nicht ent-
gehen, bei dem Sie das Ge-
fühl haben werden, Südspa-
nien atmosphärisch aus
nächster Nähe zu erleben.

Für weitere Einzelheiten ste-
hen Ihnen die Mitarbeiterinnen
der Kulturverwaltung Sandra
Schiwy (0 6196 / 70 21-121)
oder Monika Moser (0 6196 /
70 21-122) gerne zur Verfü-
gung. Weitere Info:
www.naspa.de
www.sulzbach-taunus.de

Spanischer Abend mit RUMBALEA
Samstag, 03. September 2022, ab 17:30 Uhr 
Heinrich-Kleber-Park – Sulzbach (Taunus)
Musikprogramm: ab 18:30 Uhr

RUMBALEA – Die Band mit der „Fiesta-Garantie“!
Eine Veranstaltung der Gemeinde Sulzbach (Taunus)
mit freundlicher Unterstützung der Nassauischen Sparkasse

Am Sonntag, 28. August
2022, findet von 11:00 bis ca.
19:00 Uhr das Sulzbacher
Bürgerfest statt. An diesem
Tag verwandelt sich der Hein-
rich-Kleber-Park in eine große
Aktionsfläche mit Musik, Kin-
derprogramm, Vereinsaktio-
nen, Infoständen, Präsentatio-
nen, Trabifahrten und einem
großen Angebot an Essen und
Getränken. Sulzbacher Verei-
nen, Gruppen, Organisationen
und Unternehmen bietet die
Gemeinde eine umfassende
Präsentationsplattform.

Zu Beginn wird das Blas-
orchester St. Dionysius Kelk-
heim-Münster im Pavillon spie-
len, bevor im Anschluss die
Wiesbadener Stan Glogow Dixie
Dogs das musikalische Pro-
gramm gestalten. Für das leibli-
che Wohl sorgen u.a. der Coun-
try- und Westernclub, der Kerbe-
verein, die Tagesmütter, die
Fördervereine der Kitas und der
Mendelssohn-Bartholdy-Schule
(MBS). Das kulinarische Ange-
bot reicht von Brezeln, Crêpes
und Waffeln über Kuchen, Pop-
corn und Zuckerwatte bis hin
zu Hotdogs. Weitere Lecke-
reien steuern der Angelsport-
verein Sulzbach (geräucherte
Forellen), die TSG-Handballer
(Grillwurst), die Metzgerei 
Weber (Grilltonne), der Imbiss-
Oldtimer Hydolin mit „Weck,
Worscht und Wein“ sowie die
Eismanufaktur Wicker bei. Der
Imkerverein Bad Soden ist mit
einem Stand und selbstge-
machtem Honig vertreten. Die
Getränkeergänzung dazu be-
steht aus Äppler, Kaffee, Tee,
Prosecco, Softgetränken uvm.

Für Kinder gibt es rund um
die traditionelle Krokodil-
Schaukel eine Aktionsspielflä-
che mit vielen Attraktionen
und Mitmachangeboten. Der
Akkordeon-Club lädt mit sei-
nem Infostand zum Probespie-
len und Erkunden des Akkorde-

ons und der Melodica ein. Die
Feuerwehr steht für Groß und
Klein mit einem Einsatzfahr-
zeug zur Besichtigung und für
Fragen zur Verfügung. Der 
malplatz Bad Soden wird eben-
falls mit einem Stand das Bür-
gerfest bereichern und freut
sich über viele Besucher, die
Keramik selbst bemalen wol-
len.

Darüber hinaus erhalten Sie
Informationen der Seniorenbe-
ratung, der Diakoniestation, der
Seniorenhilfe, der Notfallseel-
sorge Main-Taunus-Kreis, vom
VDK, dem DRK-Hausnotruf, der
Hospizgruppe „Die Quelle“ so-
wie vom Repair-Cafe und aus
dem Sulzbacher Rathaus.

Das Fest unterstützen auch
der Präventionsrat der Gemein-
de Sulzbach und die Polizei mit
einem Stand für Sicherheitsbe-
ratung für Senioren. Wer sein
Fahrrad codieren möchte, wird
gebeten, sich vorab bei der
Eschborner Polizeistation un-
ter der E-Mail-Adresse Pst.Esch
born.PPWH@polizei.hessen.de
mit dem Betreff „Fahrradcodie-
rung Bürgerfest Sulzbach“ anzu-
melden. Daraufhin erhalten sie
ein Formular sowie einen Ter-
min, der bestätigt werden
muss. Zur Codierung sind ein
Eigentumsnachweis sowie ein
Ausweisdokument vorzulegen.
Der Trabantclub „Blaue Wolke“
Mittelhessen e.V. wird ebenfalls
beim Fest dabei sein und beant-
wortet alle Fragen rund um den
Trabi. Wer zudem Lust und
Laune hat, kann mit dem Kult-
Pkw in Begleitung eine kleine
Tour um Sulzbach machen.

Kommen Sie zahlreich zu
diesem vielseitigen und um-
fangreichen Bürgerfest. Wei-
tere Informationen erhalten 
Sie von den Mitarbeiterinnen
der Kulturverwaltung Sandra
Schiwy (0 6196 / 70 21-121)
oder Monika Moser (0 6196 /
70 21-122).

Vielseitiger Genuss und Spaß im Park
Herzliche Einladung zum Sulzbacher Bürgerfest am 28. August

mailto:@sulzbach-taunus.de
http://www.naspa.de
http://www.sulzbach-taunus.de
mailto:born.PPWH@polizei.hessen.de
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Mittwoch, 10. 8.

Das Wetter in Sulzbach

Dienstag, 9. 8.

Freitag, 5. 8. Samstag, 6. 8. Sonntag, 7. 8.
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Hier könnte Ihre  

Werbung stehen!

Tel. 06196 / 84 80 80 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

5. 8. 
Schloß-Apotheke 

Friedrichtstr. 69
Kronberg

6. 8. 
Quellen-Apotheke 

Quellenpark 45
Bad Soden

7. 8. 
Löwen-Apotheke 

Hauptstr. 416 
Niederhöchstadt

8. 8. 
Burg-Apotheke 
Frankfurterstr. 7 

Königstein

9. 8. 
Pinguin-Apotheke 

Avrilléstr 3 
Schwalbach

10. 8. 
Sonnenschein-Apotheke 

Eichkopfallee 55a 
Liederbach

11. 8. 
Hof Apotheke 

Friedrich-Ebert-Str. 16 
Kronberg

12.  8. 
Rats-Apotheke 
Rathausplatz 16

Eschborn

13. 8. 
Taunus-Apotheke 
Friedrich Ebertstr. 4 

Schwalbach

14.  8. 
Kur-Apotheke 

Alleestr. 1
Bad Soden

15. 8. 
Limes-Apotheke 

Marktplatz 23
Schwalbach

16. 8.  
Liederbach-Apotheke 

Königsteiner Str. 98,  
F-Unterliederbach

17. 8.  
Feldberg-Apotheke 
Schaumburger Str. 65,  

F-Sossenheim

18. 8. 
Marien-Apotheke 

Königsteiner Straße 51 
Bad Soden

19. 8. 
St. Barbara-Apotheke 

Hauptstraße 50 
Sulzbach

20. 8. 
Bahnhof Apotheke 

Berliner Str. 31-35 
Eschborn

Apotheken Notdienst

Wenn ein Taubenschwänz-
chen durch den Garten 
schwirrt, wundern sich viele 
über den fl iegenden Gast. Denn 
ein bisschen sieht der Schmet-
terling aus wie ein Kolibri.

Der Falter, der auch Tauben-
schwanz oder Karpfenschwanz 
genannt wird, ist ein größerer 
Schmetterling aus der Fami-
lie der Schwärmer. Der auch 

Der Main-Taunus-Kreis setzt 
sich gezielt für den Schutz zwei-
er seltener Schmetterlingsarten 
ein. Wie Erste Kreisbeigeord-
nete Madlen Overdick mitteilt, 
untersucht ein Gutachter im 
Auftrag des Kreises die Bestän-
de des Hellen und des Dunklen 
Ameisenbläulings. 

Daraus würden Maßnahmen 
zum Naturschutz abgeleitet, 
unter anderem durch Auswei-
sung von Schutzgebieten. „Wir 
leisten damit einen Beitrag zum 
Schutz heimischer Arten“, fasst 
Madlen Overdick zusammen. 

Der Helle Ameisenbläuling 
sei im Kreis vom Aussterben be-
droht, andernorts sei er schon 
verschwunden. Den Angaben 
zufolge wurden im vergangenen 
Jahr nur noch zwei Exemplare 
des Hellen Ameisenbläulings be-
legt, aktuell sehe es etwas besser 
aus. Der Dunkle Ameisenbläu-
ling kam 2021 mit 200 Exem-
plaren vor. Damit war die Zahl 
nach den Worten der Umweltde-
zernentin dramatisch eingebro-
chen. Die Zahlen der Schmetter-
linge würden nach bestimmten 
Standards ermittelt. Sie gäben 
nicht verlässlich die exakte 
Größe des Bestands, aber doch 
die Größenordnung an. 

Die Schmetterlinge fl iegen 
zwischen Anfang Juli und Anfang 
August. Daher untersucht aktuell 
der Gutachter Matthias Fehlow 
die beiden Arten. Experten ver-
muten, dass der Rückgang der 

Am Dienstag, 9. August, bie-
tet das Forstamt Königstein von 
10 bis 12 Uhr einen erlebnis-
reichen Vormittag für Kinder 
im Arboretum an.

In den Wäldern und auf den 
Wiesen des Arboretums gibt 
es vieles zu entdecken. För-
sterin und Waldpädagogin 
Mandy Gantz geht mit den 
Kindern auf Spurensuche und 
fi ndet heraus, welche großen 
und kleinen Tiere im Wald-
park leben und welche Pfl an-
zen man entdecken kann. Auf 
spielerische Art und Weise 

der „Kolibri“ der Schmetter-
linge genannte Nachtfalter ist 
mittlerweile weit verbreitet. Er 
kommt häufi g in südeuropä-
ischen Ländern wie Frankreich 
und Italien vor. Als Wanderfal-
ter kann er bis zu 2.000 Kilo-
meter zurücklegen und dabei 
auch mal die Alpen in einer 
Höhe von bis zu 2.500 Metern 
überqueren.

Die Lebenserwartung des 

Bläulinge mit dem Klimawandel 
zusammenhängt: Die Schmetter-
linge seien auf zwei Wirts-Amei-
sen angewiesen, die offenbar mit 
den trockenen, warmen Som-
mern nicht zurechtkommen und 
deren Bestände ebenfalls unter 
den Klimaveränderungen leiden. 
Zudem wächst in den trockenen 
Jahren die Futterpfl anze „Groß-
er Wiesenknopf“ nach der ersten 
Mahd nicht schnell genug nach, 
so dass zur Flugzeit der Schmet-
terlinge die Pfl anzen für die Eiab-
lage fehlen. 

Seit mittlerweile 25 Jahren 
lässt der Main-Taunus-Kreis die 
europaweit bedrohten Schmet-
terlinge untersuchen. Dadurch 
konnten viele der Vorkommen 
erhalten werden, erläutert Ma-
dlen Overdick. Beispielswei-
se werden Landwirte fi nanziell 
dafür entschädigt, dass sie die 
Wiesen nicht düngen und be-
stimmte schmetterlingsfreund-
liche Mahd-Termine einhalten. 
Dadurch könnten die Bläulings-
Bestände stabilisiert, zeitweise 
sogar deutlich vergrößert wer-
den. Das „Sauerbornsbachtal bei 
Schwalbach“ und die „Wiesen 
im Süßen Gründchen bei Neuen-
hain“ seien als Schutzgebiete für 
die Ameisenbläulinge ausgewie-
sen, die speziell für diese Arten 
bewirtschaftet werden. In Neu-
enhain engagiere sich der Natur-
schutzbund (NABU) Bad Soden 
stark für die Pfl ege der Arten. 
Zu früheren Zeiten wurde die 
Anzahl der Schmetterlinge im 

Taubenschwanzes beträgt drei 
bis vier Monate. Er ist ungefähr-
lich, da es keinen Stechapparat 
besitzt, sondern nur einen Saug-
rüssel hat, mit dem er den Nek-
tar aus den Blüten der Pfl anzen 
holt. Den sehr hohen Nektar-
bedarf stillt das Insekt mit Lu-
zernen und Rotklee sowie Bal-
kon- und Gartenpfl anzen wie 
Buddleja, Fuchsien, Petunien 
und Phlox.  cp

Main-Taunus-Kreis beim Dunk-
len Ameisenbläuling auf mehr 
als 3.000 Individuen in etwa 
20 Gebieten geschätzt, vom sel-
teneren Hellen Ameisenbläuling 
auf 350 Individuen in fünf Gebie-
ten. Inzwischen seien die Zahlen 
gegenüber 2018 auf einen Be-
stand von fünf bis zehn Prozent 
geschrumpft. 

Um die Schmetterlinge zu er-
halten, ist nach Angaben von Ma-
dlen Overdick die richtige Pfl ege 
ihrer Lebensräume wichtig, das 
seien artenreiche Wiesen. Die er-
wachsenen Schmetterlinge sau-
gen an Blüten des „Großen Wie-
senknopfes“ und legen dort auch 
nach der Paarung ihre Eier ab. 
Nach dem Schlüpfen leben die 
Raupen einige Zeit an den Blü-
ten, wandern aber anschließend 
zum Erdboden. Dort werden sie 
von bestimmten Ameisenarten 
in deren Nester transportiert. 
Anschließend werden sie von 
den Ameisen gefüttert oder er-
nähren sich als Parasiten von der 
Ameisenbrut. Die Raupen über-
wintern in den Ameisenbauten 
und verpuppen sich nahe der Bo-
denoberfl äche im oberen Teil der 
Nester. Ab Ende Juni schlüpfen 
die Schmetterlinge, verlassen die 
Ameisennester und paaren sich 
im Bereich der Wiesenknopf-
pfl anzen. „Die Lebensweise die-
ser Schmetterlingsarten ist ein 
eindrucksvolles Beispiel dafür, 
wie alles in der Natur miteinan-
der zusammenhängt“, so die Um-
weltdezernentin.  red

erfahren die Kinder viel Wis-
senswertes über den vielfäl-
tigen Lebensraum des Arbore-
tums. 

Treffpunkt ist um 10 Uhr am 
Waldhaus in der Straße „Am 
Weißen Stein“. Die Teilnah-
me kostet für Erwachsene fünf 
Euro und für Kinder zwei Euro. 
Aufgrund der begrenzten Teil-
nehmerzahl ist eine Anmel-
dung mit Angabe des Alters an 
forstamtkoenigstein@forst.hes-
sen.de erforderlich. Für Grund-
schulkinder ist die Teilnahme in 
Begleitung eines Erwachsenen 
möglich.  red

Das Taubenschwänzchen ist wieder ein gern gesehener Gast in Sulzbachs Gärten. Foto: Pfeiffer

Ein Falter fast wie in Kolibri

Mehr Schutz für Schmetterlinge

Kinder auf Entdeckungstour

Auch in Sulzbach sind wieder Taubenschwänzchen unterwegs

Der Kreis lässt die Bestände des Ameisenbläulings untersuchen

Im Arboretum: Ferienspiele im Wald für Daheimgebliebene

Im Arboretum gibt es vieles zu 
entdecken, wie diese kleine 
Buche.  Foto: Forstamt Königstein

Gutacher Matthias Fehlow zeigt der Ersten Kreisbeigeordneten Madlen Overdick auf einer Wiese die 
Blüten des Großen Wiesenknopfes, auf dem sich der Dunkle Ameisenbläuling gerne niederlässt. Foto: MTK

Tag der offenen 
Tür bei „Amun-Re“

Die Senioreneinrichtung 
„Haus Amun Re“ in Eschborn 
feiert ihr 20-jähriges Bestehen 
und öffnet dafür am Freitag, 
12. August, von 12 bis 17 ihre 
Türen in der Eckener Straße 1.

Für Live-Musik mit Frank 
Ebert und das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Es gibt Gegrilltes sowie 
Kaffee und Kuchen. Gedächt-
nistrainerin Helga Zumpe lädt 
zum „heiteren Raten“ ein.  red

Fest am Weiher
in Schwalbach

Am Samstag, 13. August, fi n-
det von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
im benachbarten Schwalbach 
das diesjährige Eichendorffwei-
her-Fest statt.

Das Sommerfest bietet Unter-
haltung und Spaß für die ganze 
Familie. Die Besucher erwar-
ten verschiedene Aktionen und 
Musik vom Musikverein Kron-
berg. Die Bewirtung übernimmt 
der Schwalbacher Karnevals-
verein TCC Pinguine. Der Ein-
tritt ist frei.  red

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
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http://www.wm-aw.de
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Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, Mazda-
Service,  Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420 
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, Reifenservice,  
HU-Abnahme
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis

M.Sc., Logopädin 
Tel. 0151 / 51 78 79 52 

 

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreati-
ve Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlege-meisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31   ·   Fax 8 60 37 
info@moebel-sachs.de

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM, Unter-
richt auch in Sulzbach. 
Niederhöchstadt, Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner rund 
um das Thema Reisen. 
Schulstraße 14, Schwalbach  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp Lufthansa City 
Center 
Jede Reise, alle Airlines, jeden Veran-
stalter  zur tagesaktuellen Best-Preis-
Garantie, DB-Karten.  
Main-Taunus-Zentrum  Tel. 069 / 311005 
Marktplatz 36, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 88 989-60

www.komm-reisen.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.mmook.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach,  
Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schmuck
Schmuck + Edelsteine Karaiskos
Feiner Goldschmuck, Edelsteine aller 
Art, Perlen 
Marktplatz 42, Schwalbach

Tel. 06196 / 9 50 92 30

Schreinereien
Manfred Weller Holz + Technik
Bau- und Möbelschreinerei, Parkettverle-
gung, Reparaturverglasung 
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07 
Fax 06196 / 57 41 08

Jürgen Zimmermann
(vorm. Friedrich Buch)
Sulzbach,  
Oberschultheißereistraße 7

Tel. 06196 / 7 20 74 
 schreinerei_zimmermann@yahoo.de

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Verkauf, Beratung und Montage 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschule

TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... für 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse 
Schwalbach, Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20 
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung

Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
CHRIST & WAGNER 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

Wildprodukte
Steiers Feinschmeckertankstelle
Wildprodukte, Forellen und vieles mehr 
Schwalbach, Sulzbacher Straße 43

Tel. 061 96  / 12 44 
Fax 061 96 / 8 33 98  

alfons-steier@gmx.de

Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25

 Tel. 06196 / 2 67 30 
www.optik-knauer.de

Bausparen & Versicherungen
Detlef Roßbach
BHW Postbank Finanzberatung AG 
 – BHW Bausparkasse
Schwalbach, Friedrich-Ebert-Str. 30

Mobil 0171 / 32 10 235 
bitte Anrufbeantworter benutzen

Baustoffe + Gerätevermietung
Moos & Söhne GmbH & Co. KG 
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 06196 / 50 86-0 · 
Fax  8 31 41 

info@moos-baustoffe.de 
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Farben + Tapeten
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

Friseure
Kamm in - Iris und Birgits 
Haarstudio
Schwalbach, Gartenstraße 20 

Tel. 06196 / 6 52 46 38

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  

und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

Heizungsbau und -service
Freund Heizung-Sanitär-Spenglerei 
GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - Dachrin-
nenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10  
Fax 7 66 60 19

Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung 
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort 
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78 
 Fax 06196 / 437 30 

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung 
 Sulzbach, Hauptstraße 22

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

Günter Sacher Immobilien
Beratung/Verkauf von Häusern,  
Grundstücken, Wohnanlagen

Telefon 06195/9776541 
mobil 0174/2907283 

g.sacher@web.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

Installationen
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.MMook.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  24-Stunden-
Service ·  Kanalsanierung ·  Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

Te lefonserv ice

Unsere preiswerte Dauerwerbung in 

     

Sie wollen auch mitmachen?

Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon  06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666
anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Telefonservice
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Laut war es am vergange-
nen Samstag in Teilen von 
Sulzbach. Von 17 Uhr bis Mit-
ternacht sorgten Gitarren und 
Bässe für einen wenig geruh-
samen Abend. Grund war das 
Rock-Open-Air im benachbar-
ten Schwalbach.

Das fand auf dem Parkplatz 
von Continental neben der Al-
bert-Einstein-Schule statt. Die 

Nachhaltigkeit und Ener-
gieeffi zienz stellen heute zen-
trale Themen beim Bauen, 
Renovieren und Wohnen dar. 
Mit der richtigen Planung und 
einem bewussten Verhalten tut 
man nicht nur Gutes für das ei-
gene Zuhause, sondern auch für 
die Umwelt und die Gesundheit. 

In der EU sind Gebäude für 
rund 40 Prozent des Endener-

Nicht selten bleiben beim Ta-
pezieren aufgrund des Zuschnei-
dens kleine Stücke übrig. Mit 
ihnen lassen sich tolle Ideen im 
DIY-Verfahren verwirklichen. 
Dabei sind der Kreativität keine 
Grenzen gesetzt. Wichtig ist nur, 
dass das Ergebnis gefällt. 

So eignen sich die Überbleib-
sel zum Beispiel, um Möbel und 
Wohnaccessoires zu bekleben 
und damit individuell aufzu-
peppen. Ein Pluspunkt: Kleine 

Bühne war in Richtung Eich-
wald ausgerichtet, so dass es 
in einigen Straßen in Sulzbach 
lauter war als in vielen Teilen 
von Schwalbach. Alexander Im-
misch, der Bürgermeister der 
Nachbarstadt, hatte bereits im 
Vorfeld für Verständnis gewor-
ben: „Die Veranstaltung fi ndet 
einmal im Jahr statt und wird im 
Wesentlichen von einem sehr en-
gagierten Schwalbacher Verein, 

gieverbrauchs und 36 Prozent 
der Treibhausgasemissionen 
verantwortlich. Wer ein paar 
einfache Tipps beachtet, kann 
einen wertvollen Beitrag zur 
Reduktion leisten.

Baustoffe sind dann mög-
lichst ökologisch und nachhal-
tig, wenn sie mit wenig Ener-
gieaufwand hergestellt werden, 
nach der Nutzung biologisch 
abbaubar sind und regional be-

Macken oder Kratzer lassen sich 
auf diese Weise einfallsreich 
verstecken. Ganz gleich ob 
Schranktüren von innen oder 
außen, Paravents, Tischplatten 
oder Kommodenfronten, alles 
ist möglich. 

Selbst der Schubladenaus-
kleidung kann so ein neuer Look 
verliehen werden. Die Kombi-
nation unterschiedlicher Rest-
stücke von Mustertapeten sorgt 
für einen besonderen Blick-
fang. Zum Bekleben eignen sich 

dem Rock Club, auf die Beine ge-
stellt. Sie trägt damit zur Vielfalt 
des kulturellen Angebots in un-
serer Stadt bei, die man schätzen 
sollte, auch wenn man nicht zu 
den Hardrock-Fans zählt.“ 

In Sulzbach fühlten sich trotz-
dem etliche Anwohner gestört, 
auch wenn die Polizeiinspekti-
on berichtet, dass es keine ge-
häuften Beschwerden wegen 
der Ruhestörung gab.  MS

zogen werden. Beispiele dafür 
sind Holz, Lehm, Naturstein 
und Ton. Vor allem Holz wird 
dank seiner langen Haltbarkeit, 
der guten Ökobilanz und des 
positiven Effekts auf das Raum-
klima gerne in der nachhaltigen 
Architektur eingesetzt.

Eine gezielte Tageslichtpla-
nung sorgt für die gewünsch-
te Lichtversorgung im Innen-
raum, das spart Strom für 
Kunstlicht. „Gerade für Woh-
nungen im Dachgeschoss ist 
das einfach umzusetzen, da 
über die Dachschräge oder das 
Flachdach bis zu dreimal so viel 
Tageslicht in den Raum gelangt 
wie über die Fassade“, erläutert 
Christina Brunner, Tageslicht-
expertin beim Fensterherstel-
ler Velux. 

Nicht nur genügend Tages-
licht ist für das Wohlbefi nden 
essenziell, sondern auch das 
Raumklima. Energie und Ko-
sten lassen sich mit den fol-
genden Tipps für das richtige 
Lüften sparen: Im Sommer kön-
nen sich Bewohner die kühlere 
Nachtluft zunutze machen und 
das Zuhause durch geöffnete 
Fenster abkühlen. Im Winter 
stellt das Stoßlüften etwa vier-
mal täglich für zehn bis 15 Mi-
nuten eine gesunde Raumluft 
ohne unnötige Wärmeverluste 
sicher, da der Großteil in Wän-
den und Möbeln gespeichert 
wird.  djd

Oberfl ächen aus Holz, Kunst-
stoff oder Glas gleichermaßen 
gut. Wer darauf achtet, dass sich 
das persönliche Meisterstück 
stimmig in die Wohnraumge-
staltung integrieren lässt, wählt 
Farben und Muster, die den Ein-
richtungsstil aufgreifen. 

Ein Kreativtipp: Geprägte 
Strukturtapeten, wie die wohn-
gesunde „Novaboss 341“ von 
Erfurt, bieten sich hervorragend 
zum Bemalen an, da die Motive 
bereits vorgegeben sind. Zum 
Ausmalen können sowohl Fine-
liner als auch Filzstifte, Acryl-
farben oder Wassertankpinsel, 
die für einen speziellen Wasser-
farben-Effekt sorgen, verwen-
det werden. So lassen sich ein-
zigartige Kunstwerke mit einem 
interessanten 3D-Effekt auf Ta-
pete anfertigen und zum Beip-
siel mit einem Wandregal kom-
binieren, indem die Rückwand 
beklebt wird. Die konkrete 
Step-by-Step-Anleitung dazu 
sowie viele weitere tolle DIY-
Ideen sind unter erfurt.com/
kreativ zu fi nden.  red

Die Band „Cherry Bomb“ sorgte am Samstagabend auf der Bühne des Schwalbacher Rock-Open-
Airs dafür, dass der Abend in einigen Sulzbacher Straßen alles andere als lauschig war.  Foto: te

Festival störte Samstagsruhe

Tricks um nachhaltig zu wohnen

Verschönerung mit DIY-Ideen

Schwalbacher Rock-Open-Air war in Sulzbach deutlich zu hören

Die richtigen Baustoffe und gutes Licht verbessern die Ökobilanz

So gut eignet sich Tapete für das Aufpeppen von Wohnaccessoires

Werkstatt: Schwalbacher Straße 19
65843 Sulzbach/Ts.   06196 / 5 24 27 98
www.holz-design-sulzbach.de E-Mail: firmaholzdesign@t-online.de 

 Holz & Design GmbH
Klaus Krieger und Marcel Mann

 Innenausbau  Möbel nach Maß   Laminat   Parkett 
  Parkettreparaturen   Fenster  Türen  Rollläden 
  Spiegel  Glas  Trockenbau  Carports  Terrassen  
 Fliegengitter  Verarbeitung von Mineralwerkstoffen
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Mitarbeiter gesucht!

Gartenstraße 6 . 65824 Schwalbach . Tel. 06196 / 1374 . elektro-kollmann@t-online.de

alle Marken  .  toller Service  .  faire Preise seit 1968 in Schwalbach

Wir haben geöffnet.

Haushaltsgeräte von

Bauen, renovieren, einrichtenBauen, renovieren, einrichten

Dachwohnungen mit großen Fenstern sind hell und müssen nur wenig beleuchtet werden. Foto: djd/Velux

Mit dem Schülerticket Hessen 
können Schülerinnen, Schüler 
und Auszubildende für umge-
rechnet einen Euro pro Tag das 
ganze Jahr durch das gesamte 
RMV-Gebiet fahren. Um das Ti-
cket ab September nutzen zu 
können, muss es bis Mittwoch, 
10. August, bestellt werden.

Das Schülerticket Hessen gilt 
in allen Verkehrsmitteln der drei 
hessischen Verkehrsverbünde. 
Der Beitrag für das Ticket be-
läuft sich auf 365 Euro im Jahr 
und kann frei wählbar einmal 
jährlich oder in zwölf Raten zu 
31 Euro bezahlt werden. Das 
Schülerticket gibt es auch im 
Abonnement, sodass sich die-
ses jährlich automatisch verlän-
gert. Dies geschieht bis zum 18. 
Geburtstag automatisch ohne 
Neuvorlage der Schulbestäti-
gung. Bei der Beantragung ist 
darauf zu achten, einen Alters-
nachweis in Form eines amt-
lichen Dokuments vorzulegen. 
Unter-18-Jährige benötigen für 
den Vertragsabschluss zusätz-
lich die Unterschrift eines Erzie-
hungsberechtigten. Nach dem 
18. Geburtstag ist eine Bestäti-
gung der Schule und des Aus-
bildungsbetriebes notwendig. 

Das Abonnement kann jeder-
zeit zum Monatsende gekündi-
gt werden. 

Die Bestellscheine stehen 
unter rmv.de im Internet zum 
Download bereit. Anträge kön-
nen per E-Mail, Post oder Fax 
an die MTV gesendet oder in 
die Briefkästen der Mobilitäts-
zentrale am Bahnhof Hofheim 
eingeworfen werden. Alternativ 
kann das Schülerticket online 
unter rmv.de bestellt werden. 
Mit dem MTV-Bestellschein 
kann außerdem die Fahrtko-
stenerstattung für Schüler be-
antragt werden. Der Antrag 
muss jedes Jahr neu gestellt 
werden, er verlängert sich nicht 
automatisch. Als Nachweis für 
die Erstattungsberechtigung ist 
ebenfalls eine Bestätigung der 
Schule erforderlich.

Alle Infos zum Schülerticket 
Hessen gibt es auch unter rmv.
de/schülerticket im Internet. Te-
lefonische Auskunft gibt es unter 
der Rufnummer 06192/95109-
82 und zur Erstattung unter der 
Durchwahl -83. Auch das Ser-
vice-Telefon ist für alle weiteren 
Fragen weiterhin unter der Ruf-
nummer 06192/2002621 täg-
lich von 6 Uhr morgens bis 1 Uhr 
nachts erreichbar.  red

Preiswert Bus fahren
Schülerticket noch bis 10. August bestellen

„Versorger reiben 
sich die Hände“

Dank unseres Wirtschaftsmi-
nisters Robert Habeck werden 
die Bürgerinnen und Bürger mit 
einer weiteren Abgabe belastet. 
Sein Hinweis auf Entlastungen 
für Personen, die durch diese 
Abgabe in die Armutsgrenze ab-
rutschen, sind für mich Lippen-
bekenntnisse. Eine Entlastung 
dieses Personenkreises wird 
ebenso wenig funktionieren wie 
die gescheiterte steuerliche Ent-
lastung beim Spritpreis. Hier 
haben sich die Mineralölkon-
zerne die Taschen voll gemacht. 
So wird es auch hier sein. Die 
Gasversorger werden sich schon 
jetzt die Hände reiben. Der Hin-
weis von Robert Habeck auf eine 
zeitlich begrenzte Erhebung die-
ser Umlage ist für mich unglaub-
würdig. Man denke nur an den 
„Solidarzuschlag“. Der sollte für 
zwei bis drei Jahre erhoben wer-
den und die Erhebung dauerte 
gut 30 Jahre. Rolf Bär, Sulzbach

Zum Thema „Gas-Umlage“ er-
reichte die Redaktion nachfol-
gender Leserbrief. Leserbriefe 
geben ausschließlich die Mei-
nung ihrer Verfasser wieder. 
Die Redaktion behält sich Kür-
zungen vor. 

LESERBRIEF
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